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berufspolitikMitteilungen der SÄV

Betriebswirtin (VWA) Anke Schleinitz
Sächsische Ärzteversorgung

Leiterin Geschäftsbereich Versicherungsbetrieb

Beitragssätze und Bemessungsgrenzen 2020

I.	R entenversicherung
	 Beitragssatz für alle 
	 Bundesländer ab 01.01.2020:	 18,60 %
	 Arbeitgeberanteil:	 9,30 %
	 Arbeitnehmeranteil:	 9,30 %
	B eitragsbemessungsgrenze:	 neue Bundesländer	 alte Bundesländer
	 gültig ab 01.01.2020	 6.450,00 EUR/Monat	 6.900,00 EUR/Monat
	                                                 	 77.400,00 EUR/Jahr	 82.800,00 EUR/Jahr

Für die Sächsische Ärzteversorgung ergeben sich damit satzungsgemäß 
folgende Beitragswerte:	
1)	 Regelbeitrag	 1.199,70 EUR/Monat	 1.283,40 EUR/Monat
		  3.599,10 EUR/Quartal	 3.850,20 EUR/Quartal
2)	 Mindestbeitrag	 119,97 EUR/Monat	 128,34 EUR/Monat  
		  359,91 EUR/Quartal	 385,02 EUR/Quartal
3)	 halber Mindestbeitrag	 59,99 	EUR/Monat	 64,17 EUR/Monat
4)	 Einzahlungshöchstgrenze*	 35.991,00 EUR/Jahr	 38.502,00 EUR/Jahr
*	 Für Pflichtbeiträge und freiwillige Mehrzahlungen (gilt nicht bei Anwendung der persönlichen 

Beitragsgrenze nach § 21 SSÄV)

Der Nachweis über die im Jahr 2019 an die Sächsische Ärzteversorgung gezahlten Beiträ­
ge wird Ihnen spätestens bis zum 31. März 2020 zugesandt.

II.	G esetzliche Krankenversicherung und Ersatzkassen
		  alle Bundesländer
1)	 Beitragssatz ab 01.01.2020	 14,60 %	
2)	 Durchschnittlicher Zusatzbeitragssatz	 1,10 %*
3)	 Beitragsbemessungsgrenze	 4.687,50 EUR/Monat

III. Pflegeversicherung
1)	 Beitragssatz ab 01.01.2020	 3,05 %
2)	 Beitragssatz für Kinderlose	 3,30 %
3)	 Beitragsbemessungsgrenze	 4.687,50 EUR/Monat	
*	 Der durchschnittliche Zusatzbeitragssatz ist eine Richtgröße für die Krankenkassen bei der Fest­

legung ihrer individuellen Zusatzbeitragssätze

Rentenzahltermine 2020	
I. Quartal	 2. Januar, 3. Februar, 
	 2. März
II. Quartal	 1. April, 4. Mai, 2. Juni
III. Quartal	 1. Juli, 3. August,
	 1. September
IV. Quartal	 1. Oktober, 2. November,	
	 1. Dezember.

Der Nachweis über die im Jahr 2019 
gezahlten Versorgungsleistungen wird 
Ihnen spätestens bis zum 31. März 
2020 zugesandt. 

mitteilungen der geschäftsstelle

Die urologische Klinik des Universitäts­
klinikums Magdeburg führt eine retro­
spektive Forschungsarbeit durch, bei der 
Beratungspräferenzen von Urologen 
analysiert werden, die selber an einem 
Prostatakrebs erkrankt sind oder waren. 
Die Beantwortung des Fragebogens 
soll online geschehen. Dazu wurde ein 
Online-Survey gestaltet, den Sie unter 
folgendem Link erreichen:

https://www.surveymonkey.de/r/
urologie-ovgu

Inhaltliche Rückfragen sind an den Lei­
ter der Studie, Prof. Dr. med. Martin 
Schostak: martin.schostak@med.ovgu.de 
zu richten.
Über diesen Weg sollen betroffene 
Ärzte erreicht werden und sich an der 
Umfrage beteiligen, damit auch Daten 

aus Sachsen einfließen können. Die 
Datenerfassung erfolgt vollständig 
anonymisiert. Für die Datensicherheit 
garantiert das Universitätsklinikum 
Magdeburg. 

Dr. Michael Schulte Westenberg
Hauptgeschäftsführer

Studie zu Beratungspräferenzen




